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Unser Kreuzweg zu Ostern

  Der Kreuzweg von Palmarum bis Emmaus
  

Palmsonntag - Jesus zieht in Jerusalem ein

  

Als Jesus in Jerusalem einzog, um dort das Passafest zu feiern, legten Menschen Palmwedel auf den
Boden, damit Jesus nicht über den staubigen Boden reiten musste.
Sie haben ihm mit Palmwedeln zu gewunken, vielleicht haben ihm die Einwohner der Stadt sogar
Palmwedel geschenkt.
„Hosianna, gelobt sei der da kommt im Namen des Herrn“, so haben sie geschrien. Hosianna heißt „Hilf
uns!“.

  

Gründonnerstag - Jesus setzt das Abendmahl ein



  

Wir essen Brot, allein aber macht das keinen Spaß, deshalb teilen wir das Brot miteinander.

Wir essen Brot,

weil es den Hunger stillt,
weil wir es zum Leben brauchen
und weil es lecker ist.

Wir trinken Traubensaft,

der schmeckt gut
und stillt unseren Durst.

Beim gemeinsamen Trinken kann man sich toll unterhalten.

Wir feiern Abendmahl mit Brot, Wein oder Traubensaft. Das Brot ist Jesu Leib, Wein oder Traubensaft
sind sein Blut. Wir essen und trinken gemeinsam, um uns an Jesus zu erinnern und damit er uns unsere
Sünden vergibt.

Das gemeinsame Feiern des Abendmahls macht uns Freude.

  

Karfreitag - Jesus wird gekreuzigt



  

Jesus wurde verraten, festgenommen und verurteilt. Soldaten haben ihn verspottet, geschlagen und ans
Kreuz genagelt.

Als Jesus starb, war es ganz dunkel, die Erde bebte und der Vorhang im Tempel zerriss. Und Jesus rief:

 

Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?

Aber hat Gott Jesus wirklich verlassen?

Josef von Arimathäa beerdigt den toten Jesus im Felsengrab und rollte einen großen Stein davor.

  

Ostern - Das leere Grab



  

Jesus ist tot.

Zwei Frauen wollten Jesus wohlriechende Öle zum Grab bringen. Sie fanden das Grab offen vor! Schnell
liefen sie zum Grab - der tote Jesus war weg!

Als sie in das Grab hinein gingen, erschien hinter ihnen helles Licht. Sie sahen einen Mann, den sie jedoch
im ersten Moment nicht erkannten. Erst als der Mann sie ansprach erkannten sie:

Das ist ja Jesus.

Schnell liefen sie nach Jerusalem zurück, um den anderen Jüngern zu berichten: Jesus lebt, er ist
auferstanden!

  

Ostern - Auferstehung



  

Als sie traurig aus dem Grab herauskamen, erschien ihnen eine Gestalt im hellen Licht.

„Was sucht ihr?“, fragte sie. „Der Herr ist auferstanden! Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?“

Die Frauen waren unsicher. Stimmte das – oder hatte jemand den Leichnam Jesu gestohlen? Traurig
machten sie sich zurück auf den Weg nach Jerusalem. Da trat aus den Büschen heraus ein Mann auf sie
zu. Und als er sie ansprach, da erkannten sie:

Der Fremde dort, das ist ja Jesus. Er ist wirklich auferstanden, er lebt!

Schnell rannten die Frauen zurück zu den Jüngern, um ihnen das Unglaubliche zu berichten. Doch diese
wollten das nicht glauben. Einige rannten zum leeren Grab. Und es war genauso, wie die Frauen es
berichtet hatten. Am Abend dann erschien Jesus in ihrer Mitte.

  

Ostern - Emmaus



  

Zwei verzweifelte Menschen begegnen Jesus und erleben:

Er ist wahrhaftig auferstanden, er ist wieder unter den Lebenden.

Halleluja!

 

Wir wünschen Ihnen ein gutes und gesegnetes Osterfest und rufen Ihnen zu: 

 

Der Herr ist auferstanden; er ist wahrhaftig auferstanden!

Bleiben Sie gesund und seien sie behütet.
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